
AUSWAHLVERFAHREN 

 
Die Voraussetzung für die Aufnahme ist,  dass Be-
werber und Bewerberinnen berufsschulpflichtig sind. 
Gibt es mehr Bewerber, als aufgenommen werden 
können, erfolgt die Entscheidung über die Aufnahme 
nach einem Aufnahmegespräch. Zu diesem Gespräch 
wird kurzfristig telefonisch eingeladen. 
 

Wer sich bewirbt, erklärt sich bereit, an allen 
Veranstaltungen einschließlich dem  
Kurzschullandheim teilzunehmen. 

 
 
 
ANMELDUNG 
 
mit Aufnahmeantrag auf unserer Homepage 
(Formular). Diesem sind beizufügen:   

 Lebenslauf (tabellarisch) mit Angaben über 
den bisherigen Bildungsweg   

 Beglaubigte Abschrift/Kopie des Halbjah-
res-bzw. Abschlusszeugnisses 

 Motivationsschreiben (siehe Homepage) 
 

Bitte verwenden Sie keine Bewerbungsmappen 
 

Es erfolgt keine Eingangsbestätigung. Das Abschluss- 
oder Versetzungszeugnis ist sofort nach Erhalt nach-
zureichen 

 
 

 
 

ANMELDESCHLUSS ist der  

01.  Juli 2020 
 

Wenn noch Plätze frei sind, wird bis Anfang  

September über eine Zusage entschieden. 

 

ENTSCHEIDUNG ÜBER DIE AUFNAHME  
 
Die Aufnahmegespräche finden Ende Juli/Anfang  
August statt.  

 
 

Kontakt  
 

VAB (Regelform) 
Steinbeisstr. 2 
71034 Böblingen 
Abteilungsleitung 

Studiendirektor Michael Teske 
 

Tel.: 07031 - 663 - 1660 
Fax: 07031 - 663 – 1929 
Homepage: www.ks-bb.de 
E-Mail: vschule@ks-bb.de 
Sekretariat: Frau Sheppard 
Mo. – Fr. 7.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mo. + Di. + Do. 13.00 Uhr -15:30 Uhr  
 

Informationen 

Tel.: 07031 – 663 - 1563 

Sozialpädagoge: Herr Akbaba 
 

Informationsveranstaltung  

 
 

2020 
Tag der offenen Tür: ks-bb open  
am Samstag, 15.02.2020 
von 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr 
 

2021 
Den Termin entnehmen Sie bitte  
ab Schuljahresbeginn 2020/21  
unserer Homepage www.ks-bb.de 
 

Wir sind auch auf regionalen Berufsinfomessen 
vertreten 
 

 im Oktober in Holzgerlingen 

   im März in Herrenberg 
  im Februar in Gärtringen und Sindelfingen  

 
Alle Angaben Stand September 2019

           
 
 

 
 
 

 

Vorqualifizierungsjahr 

Arbeit/Beruf 
 

VAB-R 
-Regelform- 

VAB-O 
mit Schwerpunkt Erwerb  

von Deutschkenntnissen 



VAB-R und VAB-O 
 
Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf bereitet Jugendliche, 
die nicht in einem Berufsausbildungsverhältnis stehen und 
berufsschulpflichtig sind, auf eine Berufsausbildung oder 
eine berufliche Tätigkeit vor. 
Dabei werden auf der Grundlage einer Verzahnung von The-
orie und Praxis sowie von individualisierten Lernprozessen 
grundlegende Qualifikationen der allgemeinen und berufsbe-
zogenen Bildung vermittelt und vertieft.  
Im Rahmen eines Unterrichts in berufsbezogenen Projekten 
(Lernfeldprojekten) und lebensweltbezogenen Projekten 
(Lernprojekten) erwerben die Jugendlichen berufliches Vor-
wissen und praktische Grundfertigkeiten. Im VAB-O liegt der 
Schwerpunkt auf dem Erlernen der deutschen Sprache. 
Dies unterstützt die berufliche Orientierung, stärkt die Fä-
higkeit, den Alltag zu bewältigen und verbessert die Chance 
auf eine Berufsausbildung.  
 
Der Abschluss des Vorqualifizierungsjahres Arbeit/Beruf 
(Regelform) ist mit einem dem Hauptschulabschluss gleich-
wertigen Bildungsstand möglich.  

 
Praktikum 
 
Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf schließt  
als verbindlichen Bestandteil ein Betriebspraktikum ein.  
Das Praktikum wird von der Schule entsprechend der örtli-

chen Situation und unter Berücksichtigung der von den 
Schülerinnen und Schülern mitgebrachten Voraussetzungen 
organisiert, inhaltlich ausgestaltet und eng begleitet.  
 
Das Praktikum wird in der Regel mit einem wöchentlichen 
Praktikumstag durchgeführt.  
Ein Praktikum mit wöchentlichen Praktikumstagen kann auch 
Phasen mit Praktikumsblöcken einschließen.  
 
Das Fach Praktikumsbezogene Kompetenz dient der Unter-
stützung der Praktikumsbetreuung.  
 
Die an eine ordnungsgemäße Praktikumsteilnahme gestell-
ten Anforderungen werden von der Schule zu Beginn des 
Schuljahres festgelegt und den Schülerinnen und Schülern 
rechtzeitig mitgeteilt.  
Zu diesen Anforderungen zählt auch die Pflicht zur Führung 
eines Praktikumsberichtsheftes im Rahmen des Fachs Prak-
tikumsbezogene Kompetenz.  

 

 

Abschluss VAB-R 
 
Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf kann entweder mit 
einem dem Hauptschulabschluss gleichwertigen Bildungs- 
stand, oder ohne, erfolgreich abgeschlossen werden. Die 
Klassenkonferenz legt für jede Schülerin und jeden Schüler 
fest, welcher Abschluss sinnvoller Weise angestrebt werden 

soll. Diese Festlegung ist mit der Schülerin oder dem Schüler 
und den Erziehungsberechtigten zu besprechen.  
Dabei ist auf die Möglichkeit eines nochmaligen Durchlaufens 
des Vorqualifizierungsjahres Arbeit/Beruf hinzuweisen.  
 
Der Besuch des Vorqualifizierungsjahres Arbeit/Beruf endet 
sodann entsprechend der von der Schule zu Beginn des 
Schuljahres getroffenen Festlegung entweder mit der Teil-
nahme an einer berufsbezogenen Prüfung oder einer Pro-
jektprüfung oder ohne die Teilnahme an einer Prüfung.  
 
 
Die Abschlussprüfung besteht aus einer schriftlichen Prü-
fung, einer berufsbezogenen Prüfung und gegebenenfalls 
einer mündlichen Prüfung. Die berufsbezogene Prüfung kann 
als Projektprüfung durchgeführt werden. 
 
Schriftliche Prüfungsarbeiten sind in folgenden Fächern zu 
fertigen: 
Deutsch Arbeitszeit:  150 Minuten 
Mathematik Arbeitszeit:  135 Minuten 
sowie auf Antrag der Schülerin oder des Schülers 
Englisch II Arbeitszeit:  120 Minuten 
 
Die mündliche Prüfung soll in der Regel 10 Minuten je Prüf-
ling und Fach dauern. 
 
Die Projektprüfung erfolgt als Gruppenprüfung; dabei erhält 
jeder Prüfling eine individuelle Note. Die Planung und Durch-
führung des Projekts,  einschließlich der Dokumentation, 
umfasst 10 bis 20 Zeitstunden; den genauen zeitlichen Um-
fang legt die Schule fest.  
Die Präsentation mit Prüfungsgespräch soll die Dauer von 30 
Minuten je Prüfling nicht überschreiten. 
 
 

Abschluss VAB-O 

 
Die Schülerinnen und Schüler erhalten ein Zeugnis, Beschei-
nigungen über das Praktikum und ein Zertifikat über ihre 
Deutschkenntnisse nach dem Gemeinschaftlichen Europäi-
schen Referenzrahmen. 

 

 
 

 

 Stundentafel (Stand: 28.10.2016) 

 (Schulversuch VAB-R) 

1. Pflichtbereich 

 
Wochen-

stunden 

1.1 Pflichtfächer  

Religionslehre  1 

Sport 2 

Wirtschaft (Kompetenzbereiche 

Lernfeldprojekte /Lernprojekte und 
berufliche Kompetenz 

4 

Lebensweltbezogene Kompe-

tenz (mit Gemeinschafts- und Wirt-

schaftskunde) 

2 

Deutsch/Mathematik (Basis) = 

Sprach-und Rechenkompetenz 

2 

PK/SK = Handlungskompetenz 1 

Computeranwendungen 2 

1.2 Individuelle Förderung   

Lernberatung und Kompe-

tenzanalyse (in Teilung) 

2 

1.3 Betriebspraktikum  

Eintägiges Betriebspraktikum 6 

PK/SK = Praktikumsbezogene 

Kompetenz / Praktikumsbe-

treuung geblockt 

1  
 

2. Wahlpflichtbereich/  

    Zusatzprogramm 

 

Deutsch 3 
Mathematik 3 

Englisch 3 

Stützende und ergänzende 

Angebote(z. B: Englisch I, 

Lernfeldprojekte/Lernprojekte) 

 


